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Gemeinde Mühlhausen i.T.
Jubilare

23. Juni
Senija Handanovic, Brühstraße 9, 70 Jahre
Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute!

Amtliche Mitteilungen

Sammel- und Abfuhrtermine 2018

Müllabfuhr: Eselhöfe und Mühlhausen i.T.
Freitag, 22. Juni 2018 HM 4-wö.

Gelber Sack - Mühlhausen i.T.
Montag, 25. Juni 2018

Gelber Sack - Eselhöfe
Mittwoch, 27. Juni 2018

Altpapiersammlung
Samstag, 30. Juni 2018
Gesammelt wird von der DRLG-Ortsgruppe Wiesensteig. 
Bitte ab 8:00 Uhr bereitstellen.

Fetzer-Papiertonne Eselhöfe und Mühlhausen i.T.
Samstag, 30. Juni 2018

Biomülltüte Eselhöfe und Mühlhausen im Täle
Mittwoch, 27. Juni 2018

Grünmüllmassesammlung Eselhöfe und 
Mühlhausen im Täle
Freitag, 29. Juni 2018

Grünmüll - Achtung, Änderung! 
Grüngutplatz in Gosbach (Krähensteige)

April - Oktober  
Dienstag und Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
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November
Dienstag und Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag von 13.00 bis 17.00 Uhr

Dezember - März
Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr

März zusätzlich
Dienstag                     von 14.00 bis 18.00 Uhr

Problemmüll
2019 der nächste Termin!

Elektrogeräte
Zwei Bestellkarten sind auf der Rückseite vom Abfall-Abc.
Weitere "Grüne Karten" sind auf dem Rathaus erhältlich.

Sperrmüll
Nur auf Anforderung! Anforderungskarte wurde mit dem 
Müllgebührenbescheid versandt.

Wasserversorgung
Bei Störungen/Notfällen rufen Sie bitte den Wassermeister 
Uwe Burghardt unter folgender Nummer an: 0172 7605688.

Wertstoffhöfe

Gruibingen
auf dem Betriebsgelände der Firma Moll, Im Boden 3
freitags 14.00 - 18.00 Uhr

Bad Ditzenbach - Gosbach
im Gewerbegebiet "In der Au"
mittwochs 16.00 - 18.30 Uhr
freitags 13.00 - 18.00 Uhr
samstags  8.00 - 13.00 Uhr

Wiesensteig
beim städtischen Bauhof, Seestraße 26
freitags 12.30 - 16.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag - Freitag  7.30 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Grünmassesammlung
Die nächste Grünmassesammlung in Mühlhausen im Täle 
findet am Freitag, 29. Juni 2018, statt.

Wenn Sie an der Sammlung teilnehmen, beachten Sie bitte 
Folgendes:
- Bitte benutzen Sie für Laub, Grasschnitt und andere lose 
Grünabfälle offene Behältnisse, z. B. Gartenbags oder 
Plastikwannen.

- Sperrige Grünabfälle, die nicht in entsprechende Behältnis-
se passen, wie z. B. Hecken- und Baumschnitt, müssen 
gebündelt bereitgestellt werden. Bündel dürfen maximal 2 
m lang sein, Äste einen Durchmesser von 10 cm nicht 
überschreiten. Äste mit mehr als 10 cm Durchmesser, 
Baumstümpfe und Wurzelstöcke müssen auf der Deponie 
Stadler in Salach angeliefert werden.
Öffnungszeiten: freitags, von 10.00 bis 12.00 und
von 14.00 bis 16.00 Uhr

- Verschnüren Sie die Bündel ausschließlich mit Verpa-
ckungsschnur (kein Draht)!

- Stellen Sie Ihre Grünabfälle am Abfuhrtag bis spätestens 
6.00 Uhr am Straßen- oder Gehwegrand bereit. Vom Pri-
vatgrundstück wird Grünabfall nicht abgeholt.

- Das Sammelfahrzeug fährt nur innerhalb der geschlosse-
nen Ortschaft. Wochenendgrundstücke, Kleingartenanlagen 
oder landwirtschaftlich genutzte Flächen werden nicht an-
gefahren.

Hinweis:
Im Abfall-Abc 2018 ist unter der Rubrik „Grünabfälle“ alles 
noch einmal ausführlich beschrieben.

Nachruf
 
 

Nachruf 
 

 
 

Die Gemeinde Mühlhausen im Täle nimmt Abschied von 
 
 

Hermann Josef Rampf 
 
 
der nach langer Krankheit am Samstag, den 02. Juni 2018 im Alter von 80 Jahren 
von uns gegangen ist. 
 
Herr Hermann Josef Rampf war über eine Legislaturperiode von 1965 bis 1971 
Gemeinderat der Gemeinde Mühlhausen im Täle. In seiner Wirkungszeit wurde das 
Baugebiet Kreuzäcker geplant und Straßenbaumaßnahmen wie der Ausbau der 
Bahnhofstraße und Asphaltierung der Unteren Sommerbergstraße verwirklicht. 
 
Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und der ganzen Familie, die mit uns 
um den Verstorbenen trauern.  
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
Für die Gemeinde Mühlhausen im Täle, den Gemeinderat und allen Bediensteten. 
 
Bernd Schaefer 
Bürgermeister 
 
 
 

Die Gemeinde Mühlhausen im Täle nimmt Abschied von

Hermann Josef Rampf

der nach langer Krankheit am Samstag, den 02. Juni 
2018 im Alter von 80 Jahren von uns gegangen ist.

Herr Hermann Josef Rampf war über eine Legislaturperio-
de von 1965 bis 1971 Gemeinderat der Gemeinde Mühl-
hausen im Täle. In seiner Wirkungszeit wurde das Bauge-
biet Kreuzäcker geplant und Straßenbaumaßnahmen wie 
der Ausbau der Bahnhofstraße und die Asphaltierung der 
Unteren Sommerbergstraße verwirklicht.

Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und der 
ganzen Familie, die mit uns um den Verstorbenen trauern.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Gemeinde Mühlhausen im Täle, den Gemeinderat 
und allen Bediensteten.

Bernd Schaefer
Bürgermeister

Wichtiger Hinweis!

Kurzzeitige Vollsperrungen auf der  
Landstraße L 1200
Bis zum 31. August 2018 werden auf der Landstraße  
L 1200 zwischen Wiesensteig und Mühlhausen im Täle im 
Zuge des Baus der Filstalbrücke Demontage- und Monta-
gearbeiten von Pfeilerschalungen etc. durchgeführt.
In dieser Zeit kann es immer wieder zu kurzzeitigen Voll-
sperrungen kommen.
Die Verkehrsregelung wird zusätzlich mit Ampelanlagen ge-
regelt.
Wir bitten um Beachtung!

Die Gemeindehalle, inkl. Umkleide und 
Duschräume ist an folgenden Tagen
-	 von Freitag, 13. Juli, ab 12:00 Uhr bis einschl. Sonn-

tag, 15. Juli 2018, wegen der Historic Ralley Schwäbi-
sche Alb Classic

-	 von Donnerstag, 26. Juli, bis einschl. Sonntag, 9. Sep-
tember 2018, wegen den Sommerferien

-	 von Donnerstag, 13. September, bis einschl. Freitag, 
14. September 2018, bis 12:00 Uhr wegen der Ein-
schulungsfeier

-	 von Donnerstag, 20. September, ab 12:00 Uhr bis ein-
schl. Sonntag, 23. September 2018, wegen dem Kin-
derkleiderbasar

-	 von Samstag, 1. Dezember, bis einschl. Sonntag, 2. 
Dezember 2018, wegen dem Schwäbischen Kabarett 
„Hillus-Herzdropfa“

-	 von Mittwoch, 5. Dezember, bis einschl. Donnerstag, 
6. Dezember 2018, bis 12:00 Uhr wegen der Senioren-
weihnachtsfeier

-	 von Mittwoch, 19. Dezember 2018, bis einschl. Sonn-
tag, 6. Januar 2019, wegen der DRK-Blutspendeaktion 
bzw. Weihnachtsferien 

geschlossen. Bitte beachten!
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Der Bürgersaal ist an folgenden Tagen
-	 von Freitag, 22. Juni, ab 12:00 Uhr bis einschl. Sonn-

tag, 24. Juni, wegen einer privaten Veranstaltung
-	 von Donnerstag, 26. Juli, bis einschl. Sonntag, 9. Sep-

tember, wegen den Sommerferien
-	 am Freitag, 21. September, wegen der Probe der Mu-

sik-Gruppe
-	 von Samstag, 13. Oktober, bis einschl. Sonntag, 14. 

Oktober, wegen dem Schlachtfest
-	 von Freitag, 26. Oktober, bis einschl. Sonntag, 28. Ok-

tober, wegen der Preisverteilung Blumenschmuckwett-
bewerb

-	 von Samstag, 24. November, bis einschl. Sonntag, 25. 
November, wegen dem Kameradschaftsabend der Feu-
erwehr

-	 von Mittwoch, 5. Dezember, bis einschl. Donnerstag, 6. 
Dezember, wegen einer privaten Veranstaltung

	 von Samstag, 22. Dezember 2018, bis einschl. Sonn-
tag, 6. -Januar 2019, wegen den Weihnachtsferien

geschlossen. Bitte beachten! 

Vollsperrung der Eselsteige
Aufgrund von Arbeiten der Arge EÜ Filstal für das Her-
stellen der Ausweichstellen mittels Spritzbetonwand in der 
Eselsteige und dem Anheben des Geländes für die Bau-
stelleneinrichtungsfläche am Flst. 324 im Zusammenhang 
mit dem Bau der Filstalbrücke für die ICE-Strecke Wend-
lingen - Ulm wird die Gemeindeverbindungsstraße Eselstei-
ge bis zum 31. Dezember 2021 voll gesperrt.
Ihre Gemeindeverwaltung Mühlhausen i. T.

Werden Sie für die Lebenshilfe aktiv“
Tour Ginkgo rollt für kranke Kinder
in den Landkreisen Esslingen und Göppingen
Rund 200 Radfahrer in gelben Trikots treten vom 28. bis 
30. Juni 2018 während der Tour Ginkgo in den Landkreisen 
Esslingen und Göppingen in die Pedale. Sie werben für den 
guten Zweck und legen dabei insgesamt rund 270 Kilometer 
und 2.700 Höhenmeter zurück. Die Spenden kommen in die-
sem Jahr der Lebenshilfe Göppingen, speziell der Nachsorge 
sowie der Frühförderung zugute.

Ein imposantes Bild: 200 Radler in gelben Trikots fahren zügig 
in die Kurve.
Da reibt sich so mancher die Augen. „Das ist genau das, 
was wir erreichen wollen. Wir machen so auf die Organisati-
on aufmerksam, für die wir im jeweiligen Kalenderjahr Spen-
den sammeln“, erklärt Christiane Eichenhofer. Die Lorcherin 
hat vor mehr als 25 Jahren die Christiane-Eichenhofer-Stif-
tung gegründet. Die Idee zur Tour Ginkgo hatte sie während 
eines Treffens betroffener Familien:„Es ging mir darum, dass 
kranke Kinder und ihre Familien Erleichterung erfahren. Wir 
wollen mit den eingeworbenen Spenden dafür sorgen, dass 
Hilfe unbürokratisch finanziert wird.“ Der Plan ging bislang 
auf. 1992, im ersten Tour-Jahr, kamen 123.000 Mark für die 

Kinderklinik Erfurt zusammen. Im vergangenen Jahr konnte 
die Stiftung sogar 356.000 Euro an das Olgäle in Stuttgart 
übergeben. „Da haben wir viele Menschen erreicht, die dann 
die Initiative ergriffen und unermüdlich Spenden gesammelt 
haben“, weiß Eichenhofer. Ob Kuchenverkauf, Bastelaktion 
oder Haarschnitt für den guten Zweck - jede Aktivität ist 
willkommen, um kranken Kindern und deren Familien helfen 
zu können. In diesem Jahr gehen sämtliche Spenden an die 
Lebenshilfe Göppingen. „Wir fördern damit die Sozialmedizi-
nische Nachsorge in den Landkreisen Göppingen und Esslin-
gen sowie die Interdisziplinäre Frühförderstelle im Landkreis 
Göppingen“, sagt Geschäftsführer Uwe Hartmann. 

Wer glaubt, dass diese Leistungen im erforderlichen Umfang 
von den Krankenkassen übernommen werden, täuscht sich. 
„Das ist nur in einem ganz engen Raster von Krankheiten 
der Kinder der Fall. Zudem sind nur 20 Betreuungseinheiten, 
bei erhöhtem Bedarf maximal 30 Einheiten, abgedeckt. Das 
reicht aber in vielen Fällen nicht aus. Wir wollen für alle 
Familien, die uns brauchen, da sein“, bekräftigt Hartmann. 
Ähnlich verhält es sich bei der Interdisziplinären Frühförde-
rung. Auch hier seien Hilfen für die Kinder mit ihren Familien 
von Nöten, für die es keine ausreichende finanzielle Erstat-
tung gebe.
Landrat Edgar Wolff und Esslingens Oberbürgermeister Dr. 
Jürgen Zieger sind die Schirmherren der diesjährigen Tour. 
„Engagieren Sie sich für die Tour Ginkgo 2018. Lassen Sie 
sich Aktionen einfallen, sammeln Sie Spenden und unterstüt-
zen Sie so Kinder und Familien, die sich in einer schwierigen 
Lebenssituation befinden“, bittet Landrat Edgar Wolff die 
Bürgerinnen und Bürger. Jeder Euro zählt. 
Während der Tour-Tage machen die Radler in Orten Station, 
wo Schulklassen, Vereine sowie Bürgerinnen und Bürger 
schon aktiv waren und Spenden gesammelt haben. „Das 
ist erfahrungsgemäß aber erst der Anfang“, weiß Christiane 
Eichenhofer. Wenn sich die Menschen erst einmal darüber 
informiert hätten, wofür die Tour Ginkgo eintrete, würden 
sie kreativ. „Es begeistert mich jedes Jahr aufs Neue, wie 
hilfsbereit die Menschen in Deutschland sind. Deshalb läuft 
unsere Spendenuhr der Tour Ginkgo auch bis zum Jahres-
ende. Ich bin gespannt, welche Höhe sie in den Landkrei-
sen Esslingen und Göppingen erreicht und hoffe auf einen 
schönen Betrag für die Lebenshilfe Göppingen“, sagt die 
Tour-Initiatorin.

Tour-Etappen 2018:

Donnerstag, 28. Juni
Rechberghausen 8:15 – Adelberg 9:00 – Baltmannsweiler 
11:00 – Esslingen Klinikum 12:00 – Esslingen Möbel Rieger 
12:50 –  Deizisau XXL Walcher 14:00 – Ebersbach 15:15 – 
Uhingen 16:00 – Göppingen Hahn Automobile 16:50 

Freitag, 29. Juni
Zell u. a. 8:45 – Köngen 10:15 – Nürtingen 11:15 – Bad Boll 
13:45 – Mühlhausen im Täle 14:45– Schlat 16:00 – Göppin-
gen Möbel Rieger 16:45 – Göppingen Uhlandschule 17:35

Samstag, 30. Juni
Göppingen SE Elektronik 8:00 – Ottenbach 9:30 – Eislingen 
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10:15 – Süßen/Salach 11:00 – Reichenbach/Donzdorf 12:00 
– Donzdorf 13:15 – Geislingen 14:30 – Heiningen 16:10 –  
Göppingen BW Bank 17:30
Näher Einzelheiten finden Sie unter www.tour-ginkgo.de.

Faunistische Kartierungen
In unserer Gemeinde werden 2018 faunistische Kartierungen 
durchgeführt. Die ausschließlich im Außenbereich stattfin-
denden faunistischen Kartierungen werden bis Ende August 
2018 stattfinden.
Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentü-
mern oder Bewirtschaftern findet bei der Erfassung und 
Auswertung der Kartierungen nicht statt. Es werden auch 
keine dauerhaften Markierungen auf der Fläche vorgenom-
men. Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der LUBW 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierern als Be-
auftragte der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne 
vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 NatSchG).

Vollsperrung Kohlhaustraße
Am Dienstag,26.6.2018, muss ab der Kreuzung Gosbacher 
Str./L 1200 bis Kohlhaustraße 19 von 7.00 bis 17.00 Uhr 
die Kohlhaustraße voll gesperrt werden. Grund für die 
Straßensperrung ist der Einsatz eines Kranes zum Stellen 
eines Kellers für ein Einfamilienhaus. Feuerwehr, Polizei 
und Rettungskräfte können in der Zeit über die Parkstraße 
zufahren.
Wir bitten um Ihr Verständnis und um Beachtung!
Ihr Bürgermeisteramt

Webcam auf Bahnhof-Baustelle Merklingen 
in Betrieb genommen
Nicht nur die Verantwortlichen des Verbands Region Schwä-
bische Alb, sondern auch alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger haben ab sofort die Möglichkeit, den Fortschritt auf 
der Baustelle des Bahnhofs Merklingen (Schwäbische Alb) 
bildlich zu verfolgen. Eine Webcam, die auf die Baustelle 
des Bahnhofs Merklingen-Schwäbische Alb ausgerichtet ist, 
macht dies ab sofort möglich. Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen ist die Übertragung von bewegten Live-Bildern lei-
der nicht möglich. Über die Webcam kann alle 15 Minuten 
eine aktuelle Aufnahme abgerufen werden. Dem Verband 
Region Schwäbische Alb ist es wichtig, bereits beim Bau 
des Bahnhofs eine größtmögliche Transparenz und Informa-
tion der Öffentlichkeit zu gewährleisten. Derzeit werden auf 
der Baustelle im Bereich des späteren Gleiskörpers die noch 
notwendigen Karstsanierungen durchgeführt. Im Herbst 2018 
oder aber spätestens im Frühjahr 2019 sollen die Arbeiten 
an den beiden Treppentürmen, die auf die beiden Bahnstei-
ge führen werden, beginnen.
In einem Pressetermin am 6. Juni 2018 im Laichinger Rat-
haus haben die Herren Bürgermeister Bernd Mangold, Fran-
ko Kopp, Klaus Kaufmann und Herbert Juhn sowie der 
zuständige Projektleiter der Deutschen Bahn, Herr Dr. Stefan 
Kielbassa, dieses neue und interessante Feature vorgestellt. 
Die Webcam kann ab sofort über folgenden Link aufge-
rufen werden: http://webcam-bahnprojekt-stuttgart-ulm.de/
NBS-Merklingen/nbs-bahnhof-merklingen.jpg. . Verbandsvor-
sitzender Klaus Kaufmann und seine Bürgermeisterkollegen 
freuen sich, dass nun auch die Öffentlichkeit jederzeit die 
Arbeiten auf der Baustelle zeitgenau mitverfolgen kann. Die 
Bürgermeister der Verbandskommunen bedanken sich auch 
beim Verkehrsministerium des Landes Baden-Württemberg 
sehr herzlich für die Unterstützung bei der Einrichtung der 
Webcam.

Gemeinderat Mühlhausen im Täle

Bericht über die öffentliche  
Gemeinderatssitzung
vom 15. Juni 2018
Der stellvertretende Bürgermeister Johannes Küchle begrüß-
te die Mitglieder des Gemeinderats, Frau Moser (GZ), die 
Bediensteten der Verwaltung, den Leiter des gemeinsamen 
Bauhofes, alle Bürgermeister der Verbandsgemeinden, die 
Geschäftsleitung des Gemeindeverwaltungsverbandes Obe-
res Filstal, die Vertreter der Vereine und Organisationen, die 
Leitung der Felix-Nabor-Schule, 26 Zuhörer, die Hauptperson 
des Abend Bürgermeister Bernd Schaefer sowie dessen 
Ehefrau und Söhne mit Anhang.
1. Vereidigung und Verpflichtung von Bürgermeister Bernd 

Schaefer für die zweite Amtszeit

Den Anlass entsprechend leitetet Johannes Küchle als stell-
ver-tretender Bürgermeister und Gemeinderat die Sitzung 
an diesem Abend mit einem einzigen Tagesordnungspunkt 
ein. Es ging um den offiziellen Festakt der Vereidigung und 
Verpflichtung des wieder-gewählten Bürgermeisters Bernd 
Schaefer.

Mit einem kurzen Rückblick auf die letzten acht Jahre seiner 
ersten Amtsperiode setzte der Stellvertreter des Schultes 
seine Ansprache fort. Er nannte einige der vielen Projekte 
aus diesem Zeitraum: Friedhofsgestaltung, Erneuerung der 
Spielplätze, Filspromenade, den Kreisverkehr der das neue 
Gewerbegebiet „Sänder“ mit anbindet, der Schallschutz an 
der Autobahn, die Vermarktung von Bauplätzen, der finanzi-
elle Abschluss Kreuzäcker und die Anschaffung eines Lösch-
fahrzeuges.
Herr Küchle fand passende Worte für die gute konstruktive 
Zusammenarbeit mit dem wiedergewählten Verwaltungschef: 
„Es gab Reibungspunkte, aber nie Reibungsverluste“. 

Mit der Übergabe und Unterzeichnung der Wahlprüfungs-
urkunde ließ auch Bürgermeister Bernd Schaefer die ver-
gangenen Jahre Revue passieren. Wie hatte er sich die 
Tätigkeit als Schultes vorgestellt, wie hat sich diese tat-
sächlich entwickelt, welche kommunal politische Themen zu 
bearbeiten waren und was er alles bereits dazu gelernt hat, 
und dass der Prozess des Lernens nun weitere acht Jahre 

Das Gefühl der  
Sicherheit
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anhalten wird. Darauf freut er sich und bringt sich voll ein. 
Er bedankte sich unter anderem auch für die Unterstützung 
aus der Verwaltung, dem Gemeindeverwaltungsverband, dem 
gemeinsamen Bauhof, den Verbandsgemeinde mit ihren Bür-
germeistern. Gemeinsam mit all diesen Personen, die sich 
dahinter verbergen, konnten viele Ziele erreicht werden, wel-
che die Gemeinde Mühlhausen im Täle vorangebracht und 
zu deren Weiterentwicklung und Gestaltung beigetragen ha-
ben. Dafür sagte er Danke.

Kinder und Jugend

Kath. Kindergarten "Pusteblume"
Mühlhausen

Einen Tag mit den Jägern im Wald
so lautete das Motto unter dem die "Großen" und "Mittle-
ren" vom Kath. Kindergarten Pusteblume mit vier Jägern aus 
der Jägerschaft Fils ev. im Wald unterwegs waren. 

Pünktlich um 8.30 Uhr kamen drei Mitarbeiter vom Bau-
hof Mühlhausen/Gruibingen mit Feuerwehrauto und Mann-
schaftswagen zum Kindergarten, um uns auf den Eselhof 
zu fahren. Dort angekommen, begrüßten uns die Jäger und 
luden uns ein, in ihre Anhänger zu steigen, um mit ihnen 
ins Revier zu fahren. Nach einer kurzen spannenden Fahrt 
stiegen wir aus und verfolgten mit Dr. Christian Hermann 
eine Fährte. Er zeigte uns, wie der Rehbock sein Revier 
markiert und führte uns zu einem riesigen Fuchsbau. Im 
Anhänger ging's dann ein Stück weiter, wo wir tief im Wald 

eine Futterkrippe und eine Wildschweinsuhle entdeckten. 
Wir erfuhren dass sich die Wildschweine dort im Schlamm 
suhlen, um lästiges Ungeziefer abzuhalten, und dass sie 
sich anschließend am nächsten Baum, dem "Malbaum", 
das Borstenfell sauber reiben. Nach einer weiteren kurzen 
"Anhängerfahrt" schlichen wir uns hintereinander auf einem 
Wildwechsel bis zu einem Jägerstand. Dort waren wir ganz 
erstaunt, als wir Rehe, Eichhörnchen, Bussarde, Eulen, Wie-
sel, Fasane und sogar einen Dachs entdeckten. Die waren 
natürlich ausgestopft, aber es war spannend diese Tiere 
mit dem Fernglas im Wald zu betrachten. Wieder ging's im 
Anhänger weiter bis zur Grillstelle auf dem Eselhof. Dort 
demonstrierte uns Wolfgang Hauser, der Vorsitzende der Jä-
gerschaft, mit Hilfe seiner Lockinstrumente, wie das Rehkitz 
nach seiner Mutter ruft, wie diese antwortet, wie die Maus 
pfeift und der Hase klagt. Und weil eine Entdeckungsreise 
durch den Wald hungrig macht, haben uns die Jägersfrau-
en Sabine Hermann-Sterr und Anita Seibold Würste gegrillt 
und Getränke vorbereitet. Das war ein leckeres Vesper. Zum 
Abschluss holten die vier Jäger Christian, Wolfgang, Daniel 
und Georg ihre Jagdhörner hervor und bliesen die Signale 
"Aufbruch zur Jagd", "Kesseltreiben" und einige weitere. 
Dann lieferten sie uns am Parkplatz ab, wo die Eltern schon 
auf uns warteten.
Wir möchten uns ganz herzlich bei den Jägern bedanken, 
dass sie sich für uns Zeit genommen haben, und wir einen 
abenteuerlichen und spannenden Vormittag im Wald erleben 
durften, bei dem wir viel über Flora und Fauna erfahren 
haben.
Ein weiterer Dank gilt dem Bauhof und der Freiwilligen Feu-
erwehr Mühlhausen für die Fahrt auf den Eselhof.

Die Kinder und ihre Erzieherinnen

Mitteilungen aus den 
Vereinen und Organisationen

Freiwillige Feuerwehr
Mühlhausen

Einsatzabteilung

Übung
Nächste Übung ist am Freitag, 22. Juni 2018, um 19.30 Uhr 
am Feuerwehrmagazin. Um vollzähliges Erscheinen wird ge-
beten!� Der Kommandant

TSV Obere Fils e.V.

Bitte lesen Sie die Vereinsnachrichten unter der Rubrik 
"Vereine Wiesensteig"!

Was Wann Wo
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Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Juni
Tipp: Rasenschnitt ist gut zur Bodenbedeckung (Mulchen) 
besonders unter Hecken geeignet. Dies ist besser, als die 
in der Gartensaison oft reichlich anfallenden Mengen zu 
kompostieren. Zuviel Rasenschnitt im Kompost kann zu 
Fäulnis-Nestern, die nicht nur unangenehm riechen, son-

dern den Rotteprozess verzögern, führen. Nur sorgfältiges 
Durchmischen des Schnittguts mit trockenem Laub oder 
holzigem Häckselgut erhöht die Luftdurchlässigkeit im 
Kompost und somit eine geruchsfreie Umsetzung. Aber 
auch beim Mulchen gilt: Die Bodendecke aus Grasschnitt 
sollte maximal 7 - 8 cm stark sein, damit sie nicht fault.

Buschbohnen pflegen und nachsäen
Wer laufend Buschbohnen ernten möchte, sollte auch im Juni 
ein bis zwei Aussaaten vornehmen. Dabei sind Sorten mit kurzer 
Entwicklungsdauer wie ‚Marona’ oder ‚Maxi’ vorzuziehen. Obwohl 
Buschbohnen in mittelschweren Böden mit wenig Wasser aus-
kommen, sollten Sie Trockenperioden durch reichliches Gießen 
überbrücken. Den größten Wasserbedarf hat die Buschbohne zur 
Blütezeit, sodass im Mai ausgesäte Bohnen besonders in der Zeit 
von Ende Juni bis Mitte Juli reichlich mit Wasser versorgt werden 
müssen. Damit beugen Sie gleichzeitig einem übermäßigen Be-
fall durch Spinnmilben vor, deren Auftreten durch Trockenheit 
besonders begünstigt wird.

Pilzbefall im Obst bekämpfen
Im Obstgarten machen sich bei ungünstiger Witterung Apfel-
mehltau und Monilia-Spitzendürre breit. Beim Apfelmehltau zei-
gen Jungtriebe, Blätter und Fruchtstände einen mehligen Belag 
und rollen sich ein. Die befallenen Pflanzenteile werden sofort 
abgeschnitten, um die Bildung von Sporenträgern zu verhin-
dern. Das kranke Schnittgut ist gut kompostierbar. Besonders 
anfällig sind alte Sorten wie ‚Cox’, ‚Jonathan’ oder ‚Ontario’. Auch 
bei der Spitzendürre an Steinobst werden befallene Triebe kräftig 
zurückgeschnitten. Dabei müssen auch Ziergehölze im Garten 
auf Befall kontrolliert werden. Vor allem Mandelbäumchen und 
Zierquitte sind anfällig für den Schadpilz. Mit Monilia befallenes 
Schnittgut darf nicht zum Mulchen verwendet werden! Kompos-
tieren dagegen ist möglich, wenn das zerkleinerte Material gut 
mit Erde abgedeckt wird.

Gladiolen wässern und nachstecken
Erst wenn sich die Blütentriebe entwickeln, sollten Gladiolen in-
tensiv und reichlich gegossen werden. Das ist leicht feststellbar, 
indem Sie die flachen Seiten der Gladiolentriebe zwischen Dau-
men und Zeigefinger nehmen. Vom Erdboden nach oben füh-
lend bemerken Sie den Ansatz, wie weit sich der Blütentrieb aus 
der Knolle herausgeschoben hat. Ist kein Ansatz spürbar, sitzt er 
noch zu tief und mit dem Wässern kann gewartet werden. Um 
auch noch im September Gladiolen in Blüte zu haben, können in 
den ersten Junitagen noch Knollen ausgelegt werden. Dazu wer-
den die größten Knollen ausgewählt, weil kleinere eine längere 
Entwicklungszeit haben. Diese Pflanzen würden erst im Oktober 
blühen und wären durch Frühfröste gefährdet.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Einsamkeit und Prinzip
Einsamkeit tunnelt
den Tiefenbereich meiner Gefühle
aus
ich könnte weg von ihr
die Treppe zum Taglicht
hinaufgehen
doch hält mich Einsamkeit
in ihren Gängen
aus Beton und Neonröhren
fest
wegen meines Prinzips:
Anpassung nur so weit
wie sie meine Natur
nicht kahlschlägt

Jürgen Riedel

 


